
Riz
Anschluss garantiert |  Rischer Zeitung

Mai 2023

Seite 2/3 | Thema

Neue Lehrstelle 
gesucht
Die Gemeinde Risch bildet jährlich 
sechs bis acht Lernende in  
vier Berufen aus. Bewirb dich jetzt.

Seite 7 | Schulhund

Wenn Hund  
Schule macht
Im Projekt Schulhund begleitet die 
Labradorhündin Malu den Unterricht 
von Sarah Busenhart.

Seite 8 | Aus der Gemeinde

Festkomitee Risch  
«FRisch»
Andreas Dönni, Präsident, stellt  
den Verein «FRisch» vor.



1. Kauffrau/Kaufmann EFZ  
Ausbildungsdauer
3 Jahre
Branche
Öffentliche Verwaltung
Tätigkeitsfeld
Gemeindeverwaltung
Schulische Voraussetzungen
Guter Sekundar- oder sehr guter
Realabschluss (Niveau A)
Soziale Kompetenzen
– Zuverlässigkeit
– Organisationsfähigkeit
– Selbstständigkeit
– Kontaktfreude
– Freude an Computerarbeiten
– Vernetztes Denken

2. Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt Hausdienst EFZ
Ausbildungsdauer
3 Jahre
Fachrichtung
Hausdienst
Tätigkeitsfeld
Unterhalt der Schulanlagen
der Gemeinde Risch
Schulische Voraussetzungen
Guter Realabschluss mit  
soliden Leistungen in Deutsch
und Mathematik

Soziale Kompetenzen
– Handwerkliches Geschick
– Praktisch-technisches Verständnis
– Zuverlässigkeit
– Körperliche Belastbarkeit
– Organisationsfähigkeit

3. Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt Werkdienst EFZ
Ausbildungsdauer
3 Jahre
Fachrichtung
Werkdienst
Tätigkeitsfeld
Unterhalt der Anlagen und öffentlichen 
Plätze in der Gemeinde Risch
Schulische Voraussetzungen
Guter Realabschluss mit soliden Leistungen 
in Deutsch und Mathematik
Soziale Kompetenzen
– Handwerkliches Geschick
– Praktisch-technisches Verständnis
– Zuverlässigkeit
– Körperliche Belastbarkeit
– Organisationsfähigkeit

2  Grüezi  

An der ausserordentlichen Gemein-
deversammlung vom 30. März 2023 
konnte mit der Genehmigung der 
Geschäfte im Rahmen der Zentrums-
gestaltung eine tragfähige Basis  
im Hinblick auf die anstehenden 
Arbeitsschritte gelegt werden. Die 
grosse Anzahl an Versammlungsteil-
nehmerinnen und -teilnehmern  
wie auch die engagierte Debatte do- 
kumentierten das grosse Interesse 
und die Wichtigkeit der Vorlagen und 
waren gleichzeitig Ausdruck einer 
gelebten Demokratie. 

Gleichzeitig bedeutet dies Ver- 
pflichtung!

Es heisst nun, die vielschichtigen 
Aufgaben ernsthaft, strukturiert, 
umfassend und mit Elan anzupacken. 
Eine Vielfalt an Themen muss in 
die Tiefe bearbeitet, mit verschiede-
nen Begleitgruppen ausdiskutiert 
und in das grosse Bild eingefügt 
werden. Dabei sollen im Rahmen der 
nun lancierten Konzeptphase die 
Interessen von Gemeinde, Kanton und 
SBB abgeglichen werden mit dem 
Ziel, die Schnittstellen zu optimieren 
und Synergien zu erzielen.

Nebst den anzustrebenden Qua- 
litäten in Bezug auf Planung,  
Sozialräume, öV, Behindertengerech-
tigkeit und Ökologie, aber auch 
Nutzungsoptionen für Verwaltung, 
Bildung, Vereine und Kultur sind 
ebenso die Vorgaben der Finanzstra-
tegie zu berücksichtigen. So soll  
mit der Bildung von substanziellen 
Reserven auch in den kommen- 
den Jahren eine solide finanzielle 
Basis gelegt werden. 

Es folgt nun eine intensive Phase, 
die wir gemeinsam meistern kön- 
nen! Wir danken jetzt schon für eine 
breite Unterstützung im Rahmen  
der künftigen Mitwirkungsmöglich-
keiten.

Zentrumsgestaltung 
– Ein Auftrag, der  
verpflichtet

Raphael Wahl & Serena Melina | Jährlich bildet die Gemeinde Risch 
sechs bis acht Lernende aus, welche die Möglichkeit haben, eine 
interessante und lehrreiche Lehrzeit zu verbringen. Möchtest du 
auch Teil davon sein? Bewirb dich jetzt auf der Gemeinde Risch 
für folgende vier Berufe: 

Bist du auf 
der Suche 
nach einer 
Lehrstelle?

Peter Hausherr 
Gemeinderat



4. Fachfrau/Fachmann 
Betreuung EFZ
Ausbildungsdauer
3 Jahre
Fachrichtung
Kinder
Tätigkeitsfeld
KiTa-Langmatt
Schulische Voraussetzungen
Guter Sekundar- oder sehr guter
Realabschluss (Niveau A)
Soziale Kompetenzen
– Freude am Umgang mit Kindern
–  Hohe Belastbarkeit und gute körperliche 

Verfassung
– Hohes Verantwortungsbewusstsein
– Ausgeprägtes Einfühlungsvermögen
– Geduld und Respekt
–  Gute Beobachtungsgabe und rasches  

Reaktionsvermögen 

Interview mit  
Cedric Huber (2. Lehrjahr) 

Cedric ist im 2. Lehrjahr als Kaufmann und 
arbeitet in der Abteilung Bildung/Kultur. Er 
darf während seiner Lehrzeit drei Abteilun-
gen auf der Gemeindeverwaltung besu-
chen.

Im ersten Lehrjahr war er in der Abtei-
lung Stabstellen Präsidiales tätig und im 3. 
Lehrjahr bekommt er die Möglichkeit, die 
Abteilung Finanzen/Controlling kennen zu 
lernen. Cedric hat diverse Fragen zu seiner 
Lehre beantwortet:

Kannst du dich an deinen ersten  
Arbeitstag erinnern? Wie hast du 
dich gefühlt?
Ja, ich kann mich gut an den ersten Ar-
beitstag erinnern. Ich war sehr nervös, da 
ich viele neue Personen kennenlernte und 
gleichzeitig viele Informationen auf mich 
warteten. Der erste Tag war herausfor-
dernd, jedoch verlief er besser, als ich ge-
dacht habe. Es waren alle sehr nett zu mir 
und ich fühlte mich schnell wohl an mei-
nem Arbeitsplatz.

Thema | Gratulationen  3

Impressum
Herausgeberin Gemeinde Risch,  
Zentrum Dorfmatt, 6343 Rotkreuz,  
Tel. +41 (0)41 798 18 60, info@rischrotkreuz.ch,  
www.rischrotkreuz.ch  
Layout/Druck Anderhub Druck-Service AG,  
6343 Rotkreuz, www.anderhub-druck.ch 
Bilder Hans Galliker

GRATULATIONEN

Der Gemeinderat wünscht allen Jubi -
larinnen und Jubilaren für die Zukunft 
 alles Gute und beste Gesundheit.

97 Jahre: 
Wilhelm  Niederberger, 7. Mai

91 Jahre: 
Pierre Löffel, 26. Mai

90 Jahre: 
Marta Meyer-Niederberger, 9. Mai
Eduard Lienert, 28. Mai

89 Jahre:  
Maria Mathys-Meyer, 27. Mai 
Fidel Flury, 27. Mai

88 Jahre: 
Alice Hübscher, 10. Mai 
Ludwig Dönni, 11. Mai

87 Jahre:  
Henri Meier, 6. Mai  
Alois Hess, 25. Mai 
Muharrem Canaj, 28. Mai

86 Jahre:  
Johann Wey, 6. Mai

85 Jahre:  
Helga Porwol, 1. Mai 
August Hermann, 3. Mai 
Heinz Roth, 30. Mai

84 Jahre:  
Danielle Odermatt, 8. Mai 
Bruno Huwyler, 25. Mai 
Hedwig Schwerzmann-Stuber, 25. Mai 
Josef Kurmann, 31. Mai

83 Jahre:  
Rolf Kothe, 1. Mai 
Danielle Gügler-Amos, 15. Mai 
Heidi Lohr, 18. Mai 
Herbert Steffen, 21. Mai 
Alois Truttmann, 22. Mai 
Bernd Della Bella, 24. Mai 
Hans Sidler, 27. Mai

82 Jahre:  
Adrienne Gisler-Gerber, 7. Mai 
Bruno Berini, 23. Mai 
Bertha Keusch-Niederberger, 23. Mai

81 Jahre:  
Michele Pacifico, 19. Mai

80 Jahre:  
Hans Stuber, 1. Mai 
Margrith Iten, 3. Mai 
Dora Truttmann-Arnet, 11. Mai 
Raimonda Paolucci-Ferrara, 14. Mai 
Marina Fürst, 14. Mai 
Josef Hegglin, 14. Mai 
Maria Perez Torrecilla, 16. Mai 
Marcellino Riccio, 21. Mai

Wir bitten Sie um rechtzeitige   Mitteilung, 
wenn Sie keine Publikation Ihres Geburts-
tages wünschen.

Was ist deine Lieblingstätigkeit in 
deiner jetzigen Abteilung?
In meinem zweiten Lehrjahr bin ich in der 
Abteilung Bildung/Kultur in der Schuladmi-
nistration tätig. Ich bearbeite am liebsten 
die Rechnungen von den verschiedenen 
Schulhäusern und den vier Lehrpersonen-
teams. Die Arbeit mit Zahlen liegt mir sehr, 
aus diesem Grund freue ich mich auf das  
3. Lehrjahr, das ich in der Abteilung Finan-
zen/Controlling verbringen werde.

Hat sich deine Persönlichkeit bzw. 
dein Selbstbewusstsein während der 
Lehrzeit verändert?
Ja, am Anfang hatte ich noch nicht so ein 
grosses Selbstbewusstsein wie jetzt. Schon 
früh durfte ich Verantwortung überneh-
men und konnte dadurch kleine «Projekte» 
leiten. Da ich im ersten Lehrjahr in der Ein-
wohnerkontrolle tätig war und schon viel 
Kundenkontakt hatte, konnte ich mein 
Selbstbewusstsein schnell stärken und 
weiss, wie ich mich in diversen Situationen 
verhalten muss.



 

Lukas Müller | Sie sind herzlich eingeladen, 
am 6. Mai mit uns unsere neue Uniform ein-
zuweihen. Auf dem Festplatz, Sportpark Rot-
kreuz, erwartet Sie nach der Marschparade:
– Festzelt
– Food & Getränke
– Bar
– Bierwagen 
Der Musikverein Rotkreuz freut sich, mit Ihnen 
auf die neue Uniform anzustossen.

17.00 Uhr Marschparade
Marschroute ab Kreuzplatz zum Festplatz

Was sind deine Pläne für die Zukunft 
nach der Lehre?
Nach meiner Ausbildung werde ich den Mi-
litärdienst antreten. Anschliessend möchte 
ich meine Sprachkenntnisse in Englisch und 
Spanisch mit Sprachaufenthalten in Aus-
land verbessern. Dies möchte ich gleich mit 
Reisen verbinden und neue Kulturen ken-
nen lernen. Zudem faszinieren mich Autos 
schon lange, weswegen ich mich spezifisch 
in der Autobranche weiterbilden möchte. 
Die Ausbildung bei der Gemeinde Risch 
bietet mir eine gute Basis, um mich nach 

der Lehrzeit weiterzuentwickeln. Die KV-
Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung 
wird sehr abwechslungsreich gestaltet und 
ich habe Einsicht in viele Bereiche. Es ist 
toll, das Fachwissen von so guten Ausbil-
dungspersonen vermittelt zu bekommen. 
Ich kann die Ausbildung bei der Gemeinde 
Risch nur empfehlen.

SO BEWIRBST DU DICH  

Bewirb dich elektronisch via Bewerbungs-
plattform. 

Wir benötigen folgende Unterlagen
– Motivationsschreiben
– Lebenslauf
–  Kopien aller Schulzeugnisse  

ab der 7. Klasse
–  Stellwerktest und Multicheck 

Basic, falls vorhanden

BÜHNENPROGRAMM FESTPLATZ 

17.30 Uhr Musikgesellschaft Meierskappel
18.30 Uhr Musikverein Rotkreuz
 – Uniformweihe
 – Grussworte Gemeinderat
 – Grussworte Vereinspräsident
19.45 Uhr Musikverein Weissensberg (D)
20.45 Uhr Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz
22.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Duo Nonstop

Karin Organiska | Mit der klaren Zustimmung der Traktanden 
2– 4 gaben die Stimmberechtigten grünes Licht für eine umfas-
sende Aufwertung des Zentrums Rotkreuz. Diese sieht vor, im 
Perimeter West das Zentrum Dorfmatt zu erneuern, mit einem 
Erweiterungsbau zu ergänzen, den Dorfmattplatz aufzuwerten 
und den Bushof zu erneuern, um in Zukunft eine barrierefreie Zu-
gänglichkeit und höhere Leistungsfähigkeit zu gewährleisten. 
Auch die SBB kann ihre Pläne am Standort Rotkreuz weiterverfol-
gen. Diese sehen vor, das bestehende Bahnhofsgebäude durch 
den Bau eines Hochhauses sowie zwei weiterer Gebäude für Ge-
werbe und Wohnraum zu ersetzen. Der neue Bahnhof mit opti-
maler Anbindung an den öffentlichen Verkehr soll zur Mobilitäts-

Klare Zustimmung für die Zentrumsgestaltung
An der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 30. März 2023 haben über 90 Prozent 
der 479 anwesenden Stimmberechtigten sowohl das Protokoll der Gemeindeversammlung  
vom 29. November 2022 als auch die drei Traktanden im Zusammenhang mit der Zentrums-
gestaltung Dorfmatt, Bahnhof Süd, Kantonsschule und Sportpark gutgeheissen.

drehscheibe ausgebaut werden und als modernes Mobilitäts-, 
Dienstleistungs- und Servicezentrum dienen. Im Perimeter Ost 
wird der Bau der neuen Kantonsschule realisiert, was den Neubau 
des Sportparkgebäudes sowie eine Erweiterung und Weiterent-
wicklung des Sportparkareals erfordert. Zudem ist ein Neubau des 
Gebäudes für die Freibadinfrastruktur vorgesehen. 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Das eindeutige Resultat bestärkt ihn umso 
mehr, die Zentrumsgestaltung weiter voranzutreiben, um Mehr-
wert und ein gelungenes Zentrum für die Rischerinnen und Rischer 
zu schaffen.

4 News

Wir haben eine neue Uniform! 
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IM MÄRZ 2023  
BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Stephan Häusler AG,  
Grabenstrasse 2, 6340 Baar
Umgebungsgestaltung mit Pergola und  
2 Besucherparkplätzen (BG 2021– 070), 
GS-Nr. 1575, Rischerstrasse 39, Risch

Einwohnergemeinde Risch,  
Zentrum Dorfmatt, 6343 Rotkreuz
Ufermauer Buonas; Ufersicherung proviso-
rische Massnahmen, GS-Nrn. 651, 1285, 
Buonas

Rotkreuzhof Immobilien AG,  
Sonnhaldenstrasse 4, 6343 Rotkreuz
Reklamekonzept an neuen Wohn- und 
Geschäftsgebäuden Chäsimatt,  
GS-Nrn. 20, 27, 28, 609, Chäsimatt 1–15, 
Rotkreuz

Einwohnergemeinde Risch, Zentrum 
Dorfmatt, 6343 Rotkreuz
Erweiterung Friedhof Rotkreuz, GS-Nr. 
610, Meierskappelerstrasse, Rotkreuz

Wassergenossenschaft Rotkreuz  
und Umgebung, Poststrasse 1,  
6343 Rotkreuz
Sanierung Erschliessungsleitung Wasser-
versorgung Binzmühlehof, GS-Nrn. 589, 
595, Binzmühle, Rotkreuz

Nick Jud | Benefizkonzert Alexey Botvinov
Der Künstler hat Weltformat und gilt als die erste Ad-
resse in seinem Land, der Ukraine. Während dem Auf-
bau seines Festivals «Odessa Classics» hat auch ihn der 
Krieg überrascht und finanziell stark geschädigt. Er 
lebt aktuell mit seiner Familie in Zürich. Auf Initiative 
von Marian Rosenfeld, der bekannten Pianistin mit der 
Konzertreihe «Abendbier zum Klavier» in Rotkreuz, 
haben viele helfende Hände in kurzer Zeit ein Benefiz-
konzert für Alexey Botvinov in Rotkreuz auf die Beine 
gestellt. «Künstler sind eine Familie und untereinander 
auch in der Not solidarisch», begründet Marian ihre 
spontane Aktion. Unkompliziert und äusserst hilfsbe-
reit wurden sofort Sponsoren gefunden, sodass der 
Anlass nun bereits am 8. Mai 2023, um 19.30 Uhr, im 
Saal Dorfmatt in Rotkreuz stattfindet.   

Der Eintritt ist frei, die Kollekte kommt zu 100 % 
dem Künstler zugute. Um Administration und Organi-
sation einfach zu halten, reicht als Anmeldung ein kur-
zes Mail an: info@marthaler-partner.ch.Türöffnung 

Weltklasse in Rotkreuz

Florian Sölva und Yiping Zhao,  
Langmattstrasse 2a, 6343 Rotkreuz
Balkonverglasung im 2. OG des Mehrfa-
milienhauses Ass.-Nr. 917a, GS-Nr. 1011, 
Langmattstrasse 2a, Rotkreuz

Erich und Margrith Luthiger,  
Gartenweg 6, 6343 Buonas
Einbau Schwedenofen mit Kamin beim 
Einfamilienhaus Ass.-Nr. 481a,  
GS-Nr. 1077, Gartenweg 8, Buonas

Gemeinde Risch Immobilien AG,  
Lindematt 6, 6343 Rotkreuz
Aussenraumgestaltung der Bibliothek/
Musikschule Ass.-Nr. 1160a, GS-Nr. 41, 
Meierskappelerstrasse 9, Rotkreuz

JM-Immobilien AG, Holzhäusern- 
strasse 1, 6343 Holzhäusern
Einbau von zwei Dachfenstern beim  
Restaurant Ass.-Nr. 807a, GS-Nr. 793, 
Holzhäusernstrasse 1, Holzhäusern

Wassergenossenschaft Rotkreuz  
und Umgebung, Poststrasse 1,  
6343 Rotkreuz
Wasserversorgung: Ersatz Wasserleitung 
an der Meierskappelerstrasse,  
GS-Nrn. 43, 169, 922, 1020, 1060, 1174, 
1298, Meierskappelerstrasse, Rotkreuz

Wassergenossenschaft Rotkreuz  
und Umgebung, Poststrasse 1,  
6343 Rotkreuz
Wasserversorgung: Neubau Verbindung 
Meierskappel, GS-Nrn. 244, 1019,  
Breitfeld, Rotkreuz

Wassergenossenschaft Rotkreuz  
und Umgebung, Poststrasse 1,  
6343 Rotkreuz
Wasserversorgung: Anschluss Geflügel-
ställe, GS-Nr. 222, Breiten, Rotkreuz

Klaus-Dieter Gölitzer,  
Küntwilerstrasse 45, 6343 Rotkreuz
Einbau Multisplit-System im 3. OG des 
Mehrfamilienhauses Ass.-Nr. 1386a,  
GS-Nr. 1600, Küntwilerstrasse 45,  
Rotkreuz

Monika und Philipp Bucher,  
Birkenmatt 15, 6343 Rotkreuz
Anbau Pergola-Markise im 3. OG des 
Mehrfamilienhauses Ass.-Nr. 871a,  
GS-Nr. 1630, Birkenmatt 15, Rotkreuz

ab 18.30 Uhr mit freier Platzwahl. Alle Beteiligten freuen sich auf ein zahlrei-
ches Erscheinen!  

Organisation: 
www.marian-rosenfeld.ch und Abt. Bildung/Kultur Gemeinde Risch



Ursula Huber | Patrick Greiner, wohnhaft in Rotkreuz, liest aus 
seinem Erstlingsroman «Hohenrain». Das Buch ist als Kriminalro-
man eine Mischung aus «True Crime und Fiction», dem ein tat-
sächliches Verbrechen im titelgebenden Dorf im Luzerner Seetal 
zugrunde liegt.

Nach einer unbeschwerten Sommerparty entlud sich ein Kon-
flikt zwischen zwei Gruppen in einer blutigen Auseinandersetzung 
mit tödlichem Ausgang. Aus der Sicht des damals den Fall bearbei-
tenden Untersuchungsbeamten der Staatsanwaltschaft Luzern er-
zählt Greiner die tragische Geschichte aus der Optik der Täter und 

6 Anlässe

ten 2. v. l.). Das neu zusammengesetzte 
Team ist motiviert, die Badegäste bei Anlie-
gen rund um den Schwimmbadbesuch zu 
unterstützen und für die Badesicherheit zu 
sorgen. 

Bei unsicherer Wetterlage entscheiden 
die Bademeister über die Öffnung oder 
Schliessung der Freibadanlage. Um einen 
vergeblichen Weg in die Badi zu vermei-
den, kontaktieren Sie das Schwimmbad 
Rotkreuz vorzeitig telefonisch unter 079 
538 47 32. 

Voranzeige Badifest: Das diesjährige 
Schwimmbadfest findet am Samstag, 24. 
Juni 2023 mit einem Rahmenprogramm 
statt: Freier Eintritt, Aquafit- sowie Zumba-
Lektion, Ballonkünstler und musikalische 
Unterhaltung. Wir freuen uns auf eine ge-
lungene Feier mit vielen Badegästen und 
heissen Sie herzlich willkommen! 

Arthy Kanniah | Die Badi Rotkreuz öffnet 
am Samstag, 13. Mai 2023 wieder ihre 
Tore für Klein und Gross. Die Badesaison 
wird erstmals versuchsweise bis am 30. 
September 2023 verlängert. Das im Jahr 
2021 und 2022 teilsanierte Bad mit 
Schwimmer-, Nichtschwimmer- und Kin-
derplanschbecken sowie einer grossen 
Spiel- und Liegewiese lädt zu gemütlichen 
Stunden ein. Das Freizeitangebot wird ab-
gerundet durch das kulinarische Angebot 
vom Badi-Bistro, geleitet durch Norbert 
Téglàs und seinem Team (oben 1–3 v. l.). 

Im Team des Badepersonals gibt es auf 
die neue Saison einige Neuerungen. So 
übernimmt Mauro Miracola (unten 5. v. l.) 
die Leitung des Bademeister-Teams und er-
hält Unterstützung durch Patrick Tarakdjian 
(unten 4. v. l.), ehemaliger Leiter Bademeis-
ter-Team, Philipp Erni (unten 1. v. l.), Ümit 
Celik (unten 3. v. l.) und Yannick Hofer (un-

News aus der Bibliothek  
Fyrabig-Treff: 
Lesung mit Patrick Greiner am Donnerstag, 25. Mai 2023, um 18.30 Uhr

Badesaison 2023 
Schwimmbad Rotkreuz

am 6. und 13. Mai 2023 (jeweils 10.00 –16.00 Uhr)

Halbinsel Buonas – Tag des offenen Parks 

Fabienne Buser | Das Roche Forum Bu-
onas und die Gemeinde Risch laden Sie 
zum traditionellen Frühlingsspaziergang 
über die Halbinsel Buonas ein. Geniessen 
Sie die blühenden Rhododendren, den 
Seerosenteich und entdecken Sie den 
schönen Park. 

Die Anreise mit PW wird nicht empfohlen, 
da keine Parkplätze vorhanden sind. Der 
Bus Nr. 53 fährt vom Bahnhof Rotkreuz 
kostenlos hin und zurück.

Opfer. Die Leserschaft wird auf eine Reise durch die Strafverfol-
gung genommen und erlebt die Hetzjagd nach dem Haupttäter 
quer durch die Schweiz und ins angrenzende Ausland fast in Echt-
zeit. Der Spannungsbogen ist perfekt aufgebaut, lässt kaum Luft 
zum Atmen, bis er sich schliesslich in der Festnahme entlädt.

Da der Autor selber passionierter Musiker ist – und Musik in 
seinem Buch durchaus ebenfalls eine Rolle spielt – unterbricht er 
die Leseeinlagen jeweils mit musikalischen Intermezzi, wobei er 
sich für Altbekanntes und Eigenes gesanglich mit dem Klavier be-
gleitet.

RISCH HAT ÖFFNUNGSZEITEN  
ANGEPASST

Die Schalter der Gemeindeverwaltung Risch  
sind seit 11. April 2023 für eine Versuchsphase 
neu von Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr geöffnet. Ausserhalb der  
Schalteröffnungszeiten können wie gewohnt auf 
Voranmeldung Termine vereinbart werden.



 

Eintritt
Jana Weiss  (1) aus Obfelden wird ab 1. Juli 
2023 die Stelle als Fachmitarbeiterin im 
Bereich Generationen und Gesellschaft (Pen-
sum 70 %) antreten.

Wir wünschen einen guten Start und viel 
Freude bei der Ausübung der neuen Tätigkeit

Austritte
Linda Althaus, Mitarbeiterin Bibliothek, 
hat das Arbeitsverhältnis per 30. Juni 2023 
gekündigt.

Inês Holzgang,  Mitarbeiterin Finanzen/
Controlling, hat das Arbeitsverhältnis per 
31. Juli 2023 gekündigt.

Patricia Max,  Bereichsleiterin Soziale 
Dienste / stv. Abteilungsleiterin Soziales/
Gesundheit, hat das Arbeitsverhältnis per 
30. Juni 2023 gekündigt. 

Wir danken für die Mitarbeit und wünschen 
für die private sowie berufliche Zukunft alles 
Gute.

PERSONAL-INFO 
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Festival- 
stimmung  
in Risch-
Rotkreuz
Eliane Wyler | Der Verein KleinstadtBrise 
bringt Festivalstimmung in die Gemeinde 
Risch. Für dieses Jahr haben wir zwei 
Abende mit musikalischen Leckerbissen 
zusammengestellt. Kommen Sie am 2. und 
3. Juni 2023 auf den Dorfmattplatz und 
geniessen Sie Musik und Geselligkeit. An 
beiden Abenden werden Food Trucks der 
Musik entsprechende Köstlichkeiten an-
bieten.

Freitag, 2. Juni, 17 Uhr
«El Mariachi Flores» wird Sie mit romanti-
schen, feurigen Klängen der Rancheras, 
Boleros, Sones oder Cumbias auf eine un-
vergessliche Reise durch Lateinamerika 
entführen.

Samstag, 3. Juni, 18 Uhr
Dieser Abend ist ganz dem Country ge-
widmet. Spielen wird die lebendige und 
musikalisch vielseitige Country-Band 
«Honky Tonk Pickers». Selbstverständlich 
wird auch Linedance nicht fehlen und zum 
Mitmachen animieren.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen 
uns auf musikalische und gesellige Abende. 

Bei schlechtem Wetter finden die An-
lässe nicht statt, doch wir haben schönes 
Wetter bestellt.

 
Weitere Informationen finden Sie  
unter www.kleinstadtbrise.ch

Wenn Hund Schule macht

Stephan Thalmann | Seit diesem Schul-
jahr begleitet Malu, eine anderthalbjährige 
Labradorhündin, den Unterricht von Sarah 
Busenhart. Diese ist Sekundarlehrerin und 
passionierte Hundehalterin mit viel Fachwis-
sen. Das Projekt Schulhund hat sie initiiert 
und aufgegleist. Mit Malu zu Füssen und 
einer Kaffeetasse in der Hand steht Sarah 
Busenhart Red und Antwort.

Wie beurteilst du den Einsatz von 
Malu? 
Als vollen Erfolg! Das Echo fiel von allen Sei-
ten sehr positiv aus. Es ist für mich wunder-
schön und erfüllend, dass der Einsatz von 
Malu mein Bauchgefühl und meine Erwar-
tungen vollends bestätigt. Das Schönste ist, 
dass Malu den Jugendlichen praktisch bei 
jeder Begegnung ein Lächeln auf deren Ge-

sichter zaubert und dies einfach nur, weil sie 
da ist und eigentlich ja «nichts» macht. 
 
Welche Bedingungen müssen erfüllt 
sein, damit Hunde so ticken wie Malu 
und als Schulhund eingesetzt wer-
den können?
Vor dem Einsatz braucht es Erfahrung so-
wohl als Lehrperson wie auch als Hundebe-
sitzerin. Ich weiss, wie das Tier funktioniert, 
kann es «lesen». Nicht alle Rassen sind ge-
eignet. Ich habe mich stetig weitergebildet 
und ein Schulhundkonzept verfasst, hinter 
dem auch die Leitung steht. Ausserdem 
habe ich frühestmöglich die Eltern der Ju-
gendlichen ins Boot geholt. Dann habe ich 
die Schülerinnen und Schüler sachte mit 
Malu bekanntgemacht. Sie kommen – den-
ke ich – gerne in die Schule. Gerade auch 
um Malu zu sehen. Diese wirkt beruhigend 
auf die Jugendlichen und kann auch als 
«Seelentrösterin» wirken. 
 
Wo sind dem Projekt Schulhund 
Grenzen gesetzt? 
Ein Schulhund bewirkt – leider – keine Wun-
der. Auch können sich die Gegebenheiten 
ändern, beispielweise durch Verhaltensver-

änderungen, so dass der Einsatz unterbro-
chen oder gar abgebrochen werden muss. 
Ich muss die Signale, die Malu sendet, lesen 
und interpretieren können.

Seit wann bist du Hundenärrin? 
Gab’s ein Schlüsselerlebnis? 
Eigentlich glaube ich, dass ich in einem frü-
heren Leben selbst ein Hund war, denn an-
ders kann ich mir die emotionale Verbun-
denheit kaum erklären. Seit früher Kindheit 
hatte ich das Privileg, mit Tieren aufzu-
wachsen und so fand dann auch im Kinder-
gartenalter der erste Hund in unserer Fami-
lie ein Zuhause. Von diesem Zeitpunkt an 
wurde unsere Familie durch mindestens ei-
nen Hund um ein weiteres Familienmitglied 
vergrössert und bereichert. Hunde sind und 
bleiben meine Seelenfreunde. 

 Der Kaffee ist getrunken, der Text im 
Kasten, Malu schaut uns mit ihren treuen 
Augen an und dem Schreiber dieser Zeilen 
ist klar:  Sarah, Schule und Malu – das passt!



einmalige und gigantische Fest. Klar waren 
wir erst masslos überfordert, denn statt 
den angekündigten 150 Besuchern bei der 
Vorstellung der Rennfahrer tauchten 1500 
auf. Zack, da war schon ein erstes Mal die 
Hütte voll! 

Daraufhin wurden wir für das Som-
merfest Risch 4you angefragt. Dazu kamen 
dann das Schwingfest und die Rischer Meile 
beim «Zugfäscht». Nun musste die Organi-
sation überdacht werden. Deshalb wurde 
2022 offiziell dieser Verein gegründet. 

Wer ist bei FRisch dabei?
Andreas Dönni (Präsident), Stefan Herzig 
(Aktuar), Sascha Schneiter (Kassier), aus-

Doris Wismer | Die Lust und Freude, sich 
für die Bevölkerung einzusetzen, hat er von 
seinen Eltern geerbt. «Das Vereinsleben ist 
sehr wichtig, das A und O für mich. Das 
gibt ein einzigartiges Beziehungsnetz. Ich 
kann niemanden verstehen, der das nicht 
hat!» Und genau das ist, laut Andreas, das 
Problem. Eigentlich müssten die Vereine in 
unserer wachsenden Gemeinde ja platzen 
vor lauter Mitgliedern. Die Einwohnerzah-
len nehmen zu, aber die Zahlen der Vereins-
mitglieder ab. Viele Leute wollen sich nicht 
in einen Verein einbinden lassen. Oder man 
kennt all die Vereine gar nicht, weil man sich 
nicht mit Risch identifiziert. 
 
Andreas, was ist FRisch?
FRisch ist das «Festkomitee Risch». Ent-
standen ist FRisch mit der Durchführung 
der Tour de Suisse 2015. Der Gemeinderat 
hat mich dazumal angefragt, ob ich die 
Gastro-Organisation dieses Anlasses über-
nehmen könnte. Anfänglich war nicht klar, 
was dieser Auftrag bedeutete. Es wurde 
kurzerhand ein OK aus Mitgliedern der 
grösseren Vereine zusammengestellt. Auch 
im Nachhinein bin ich sehr stolz auf dieses 
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serdem Werner Elmiger, Rolf Reding, Kurt 
Dönni, Marco Hoch und Patrick Bösch. 

Welche Ziele verfolgt euer Verein?
Wir organisieren gemeinsam Feste, damit 
die einzelnen Vereine wenig Aufwand ha-
ben. Besonders bei der Helfersuche. Die 
Mitglieder der Vereine können sich in ei-
nem Online-Helfer-Tool für eine Aufgabe 
anmelden. Am Schluss des Festes kann 
FRISCH dann den Vereinen einen schönen 
«Batzen» Gewinn auszahlen. Das Rekrutie-
ren der Helfenden ist aber eine nicht so ein-
fache Aufgabe heutzutage. Die Organisati-
on des Festes Risch 4you läuft bereits 
jahrelang erfolgreich. Auch Dank der gros-
sen Unterstützung der Gemeinde. 

Was wünschst du dir?
Mein Wunsch? Dass jeder kommt und mit-
macht! Die Leute dürften mehr aus der An-
onymität treten, mehr aktiv teilnehmen 
und vor allem die Events besuchen. Es hed 
för jede und jedi öppis!

Name:  Andreas Dönni
Alter:  42
Zivilstand:  verheiratet, zwei Kinder  
 (8 und 6 Jahre)
Beruf:  Polymechaniker
Aktivitäten: Präsident FRisch,  
 Präsident Musikverein   
 MVR 
Wohnort:  Rotkreuz

Zugerberg Finanz Trophy 
22. Mai – 18. Juni 2023
Fabienne Buser | Die Gemeinden Risch, 
Cham und Hünenberg bilden den Etappen-
standort Ennetsee der Zugerberg Finanz 
Trophy. Anlässlich der 19. Austragung la-
den wir alle Rischerinnen und Rischer ein, 
sich vom Montag, 22. Mai bis Sonntag, 18. 
Juni 2023 auf den permanent eingerichte-
ten Zeitmessstrecken zu bewegen. Es ste-
hen drei Strecken (kurz, mittel, lang) in den 
Sportarten Running, Walking, Nordic Wal-
king und OL im Angebot. Die OL-Karten lie-
gen vor Ort auf. Start und Ziel befinden sich 

jeweils bei der Badi Hünenberg. Die Stre-
cken sind signalisiert. Die Zeiten können via 
Stempelkarte oder Smartphone festgehal-
ten werden. Stempelkarten für die Teilnah-
me liegen beim Zeitmessgerät bereit. Wir 
bitten um Rücksichtnahme auf andere 
Wegbenutzer. 

Die Gemeinde Risch unterstützt die 
Zugerberg Finanz Trophy als Etappenstand-
ort Ennetsee, weil sie Erholung, Kultur und 
vielseitige Sportangebote innerhalb der 
Gemeinde Risch ermöglichen will. Die Zu-

gerberg Finanz Trophy ist für alle zugäng-
lich und ein tolles Freizeitangebot in freier 
Natur. Deshalb schnüren auch Sie Ihre Lauf-
schuhe und bewegen Sie sich im schönen 
Naherholungsgebiet der Gemeinde Risch 
und den beiden Nachbargemeinden Hü-
nenberg und Cham.

Detaillierte Informationen 
finden Sie auf der 
Homepage der Zugerberg  
Finanz Trophy. 

Andreas Dönni, der Präsident von «FRisch», auch bekannt  
als «Sumo», ist ein Rotkreuzer Urgestein. Für ihn gibt es nichts 
anderes als Rotkreuz. Hier geboren, aufgewachsen, zur  
Schule gegangen, eine Arbeitsstelle angetreten, eine Familie 
gegründet und vor allem: engagiert! 


